
ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfältig, bevor Sie mit der Verlegung be-
ginnen. Diese Anleitung gilt im Zusammenhang mit den derzeit gültigen 
Normen und Regeln des Fachs. Das Wicanders Fertigparkett ist für die 
schwimmende Verlegung als auch für die vollflächige Verklebung geeig-
net. Für die schwimmende Verlegung fordern Sie bitte unsere gesonderte 
Anleitung an. Für die vollflächige Verklebung verweisen wir auf die Ver-
arbeitungsvoraussetzungen nach VOB Teil C DIN 18356 “Parkettarbeiten” 
und unsere Montageanleitung sowie den Hinweisen aus dem TKB-Merk-
blatt “Kleben von Parkett” Stand März 2007.

1. Transport, Lagerung und Temperierung
Die Pakete nur liegend transportieren und lagern. Vor Beginn der Verle-
gung in der geschlossenen Verpackung mindestens 48 Stunden bei Zim-
mertemperatur lagern. Die Verpackung erst unmittelbar vor der Verlegung 
öffnen. Die Raumtemperatur sollte vor und während der Verlegung 18°C 
nicht unterschreiten.

2. Prüfung
Bevor Sie mit der Verlegung beginnen, überprüfen Sie die Dielen auf sicht-
bare Fehler oder Beschädigungen und stellen Sie sicher, dass der Unter-
boden und die bauseitigen Bedingungen den Anforderungen dieser An-
leitung entsprechen. Beanstandungen, deren Ursache ein ungeeigneter 
Unterboden, nicht eingehaltene Verlegevorschriften oder der Einsatz nicht 
empfohlener Hilfsstoffe ist, können nicht anerkannt werden.

3. Anforderungen an den Unterboden
Allgemein: cortex Wicloc kann auf Unterböden, wie zum Beispiel Estrichen 
oder Holzkonstruktionen verklebt werden. Der Unterboden muss fest, 
eben, dauerhaft trocken, riss- und fettfrei, zug- und druckfest sein. Un-
ebenheiten sollten 3 mm oder mehr auf 2m nicht überschreiten. Alle mi-
neralischen Unterböden müssen dauerhaft trocken sein. Vor dem Verlegen 
muss sichergestellt werden, dass der Untergrund trocken genug ist. Hierfür 
muss eine CM Messung durch einen Fachmann durchgeführt werden, da 
Estriche folgende Feuchtigkeitswerte nicht überschreiten dürfen:
Anhydrit-Estrich
ohne Fußbodenheizung: max. 0,5 CM %, mit: max. 0,3 CM %
Zement-Estrich
ohne Fußbodenheizung: max. 2,0 CM %, mit: max. 1,8 CM %

4. Vollflächige Verklebung
Die Verklebung muss mit einem hochwertigen und geeigneten Klebstoff
erfolgen. Es ist darauf zu achten, dass keine bzw. möglichst wenig Feuch-
tigkeit in das Parkett eingebracht wird. Die erste Dielenreihe wird anhand 
einer Schlagschnur oder eines Richtscheites ausgerichtet.

Tragen Sie den Klebstoff mit der vom Hersteller empfohlenen Zahnspach-
tel auf. Es sollte nur soviel Klebstoff aufgetragen werden, wie in der offenen 
Zeit mit Parkett belegt werden kann. Der aufgetragene Klebstoff sollte um-
gehend mit Parkett-Elementen belegt werden.
Die einzelnen Elemente werden mit der Hand oder einem Schlagklotz dicht
in Nut und Feder gedrückt. Nut und Feder werden nicht verleimt! Danach
drücken Sie das Element fest in das Kleberbett. Eventuell an der Oberfläche
austretenden Kleber bitte sofort abwischen, ein geeignetes Reinigungs-
mittel ist zu verwenden. Die Dielen können während der Abbindezeit des 
Klebstoffes mit geeigneten Gewichten beschwert werden (z.B. mit Die-
lenpaketen oder Klebstoffgebinden). Den Boden nicht belasten, bis der 
Klebstoff ausreichend ausgehärtet ist (Angaben des Klebstoffherstellers 
beachten)!
Ein Abstand von mindestens 10 – 15 mm zwischen Elementen und Wand
sowie zu jedem anderen festen Baukörper wie Heizungsrohren usw. soll 
während der Verlegung eingehalten werden. Bei jedem Durchgang sollte 
eine Dehnungsfuge vorgesehen werden Bewegungsfugen sind grundsätz-
lich zu übernehmen. Diese kann mit einer geeigneten Schiene abgedeckt 
werden. Die Verlegung der zweiten Reihe mit dem Rest des zuletzt ge-
schnittenen Elements beginnen. Es ist darauf zu achten, dass alle Fugen 
geschlossen sind.
Die letzte Dielenreihe ist unter Berücksichtigung des Wandabstandes von
10 – 15 mm an dem Wandverlauf anzupassen und zuzuschneiden. An-
schließend erfolgt erst der Kleberauftrag. Mit einem Zugeisen lässt sich die 
letzte Dielenreihe sauber einarbeiten. Kontrollieren Sie nochmals die ver-
klebte Fläche nach Fertigstellung auf eventuelle Verschmutzungen durch 
Klebereste.
Bitte beachten Sie auch die Anleitung zur schwimmenden Verlegung von
cortex mit leimloser Wicloc-Verbindung.

5. Nach der Verlegung
Schützen Sie den Boden nach der Verlegung mit geeigneten Abdeckma-
terialien, wenn noch weitere Arbeiten darauf durchgeführt werden. Ziehen 
sie keine Möbel über den Boden. Verwenden Sie nur Stühle und Möbel 
mit geeigneten Möbelrollen oder Filzgleitern. Verwenden Sie im Eingangs-
bereich geeignete Schmutzfangmatten. Vermeiden Sie, dass Feuchtigkeit 
längere Zeit auf die Oberfläche einwirken kann.
Die tägliche Reinigung kann durch Staubsaugen bzw. nebelfeuchtes Wi-
schen vollzogen werden. Je nach Beanspruchung sollte man von Zeit zu 
Zeit den Boden mit einem handelsüblichen Parkettpflegemittel behandeln. 
Beachten Sie hier die Verarbeitungsanleitung auf den Gebinden.
Ausschließlich ein gut ausgewrungenes Tuch verwenden. Stets sofort tro-
cken nachwischen bis keine Feuchtigkeit mehr auf dem Boden sichtbar ist.
Nasspflege ist ausgeschlossen! Nie Scheuermittel verwenden! Beachten 
Sie bitte unsere ausführliche Reinigungs- und Pflegeanleitung.

Fußböden aus Holz, vollflächige Verklebung Parkett

Die cortex Bodenbelagskollektion ist mit einer erweiterten Garantie ausgestattet. 
Die Bedingungen dazu finden Sie unter:

www.cortex.de




